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Zusammenfassung: Neue Daten zur Gesamtverbreitung von Schalifrontia furcifer HamPSon, 1901. 
Abstract: New records of the distribution of Schalifrontia furcifer HamPSon, 1901.
Resumo: Uma resenha das especies de mariposas neotropicas Schalifrontia furcifer HamPSon, 1901, esta presentado. 

Einleitung: Die Gattung Schalifrontia HamPSon, 1901, ist monotypisch. Über die Jahre meiner Sammeltätigkeit und durch Einsicht 
in verschiedene Sammlungen sowie durch neuere eigene, und auch Fremdaufsammlungen, konnte ich eine kleine Anzahl von 
Exemplaren zusammentragen bzw. studieren. Die dabei gemachten Erkenntnisse sind Gegenstand dieser Arbeit. Allgemein muß 
gesagt werden, daß die Art sehr selten in den Sammlungen vertreten ist. Das liegt zweifelsfrei an der Tatsache, daß diese Art ein 
Tagflieger ist, und die wenigen Funde am Licht daher nur Zufallsfunde sind. In allen bearbeiteten Sammlungen konnte ich nur 
insgesamt 11 Exemplare feststellen. toDD (1966) schreibt daß sich im United States Natural Museum, Washington, 1 ‡, 5 †† 
befinden sollten. kiriakoFF macht keine Angaben über die Anzahl der von ihm untersuchten Exemplare. 
Wie die untenabgebildeten Exemplare zeigen, ist die Art relativ variabel. Die Färbung kann, wie toDD (1966) schon bemerkte, von 
einem intensiven Schwefelgelb, wie beim Typus, bis zu einem hellen, blassen Gelb bei den ‡‡ reichen. Die Ausbildung der gelben 
Flecken ist auch recht unterschiedlich. Bei den †† ist die Ausbildung der weißen Flecken auch sehr variabel. Bei dem Exemplar aus 
der Sammlung becker, Minas Gerais, ist der weiße Querfleck am Apex ziemlich breit angelegt, der weiße Bereich im Hinterflügel 
ist hingegen nicht zusammenhängend wie bei dem Exemplar aus Rio de Janeiro, bei dem der weiße Querfleck am Vorderflügel nur 
noch sehr klein ausgebildet ist. 

Schalifrontia furcifer HamPSon, 1901
Cat. Lep. Phal. B. M. 3: 654 (Schalifrontia) (HT ‡: Brasilien, Santa Catarina, BMNH, London). (Abb. 1). 
Gattungstypus von Schalifrontia HamPSon, 1901.

Untersuchtes Material:
In der Sammlung H. tHöny, Camacan, jetzt v. o. becker, Camacan: 1 †, Brasilien, Rio de Janeiro, Boca da Mato, Cach do 
Macacu, 11.-21.10.1998, leg. tHöny H. , Gen. 3094 tHöny H. (Abb. 6, 7); 2 ††, Brasilien, Rio de Janeiro, Boca da Mato, Cach do 
Macacu, 15. 10. 1996, 100 m, leg. N. tanGerini.
In der Sammlung V. O. becker, Camacan: 2 ††, Brasilien, Minas Gerais, Unai, 3. XI. 1983, Slgsnr. 49653, 49643; 2 ‡‡, Brasilien, 
Rio de Janeiro, Cachoeira do Macacu, 600 m, 13.X.1985, Slgsnr. 65504. 
In der Sammlung a. moSer, Sao Leopoldo: 1 †, Brasil, RS, Morro Reuter, 600 m, Faz. Padre Eterno, 5/6.10.2007, Slgsnr. 1872, 
a. moSer leg. 
In der Sammlung Curitiba: 1†, Corcovado Rio, L. T. Col. X. 932[1932], Col. D´almeiDa; 1 †, X.1996, Mocambinho Ceiba, Minas 
Gerais, leg. tanGerini l.; 1 †, Cerro Azul, PR, 28. IX. 1985, 600 m, o. mielke leg. Gen. 3093, tHöny H. (Abb. 4, 6). 

Verbreitung der Art: Bisher nur aus Brasilien gemeldet. Alle Verbreitungsdaten stammen aus der unveröffentlichten Datenbank 
beHounek & tHöny (2024).

Dank: Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle bei den Herren, alFreD moSer, Sao Leopoldo, Brasilien und vitor o. becker, 
Camacan, Brasilien sowie bei Herrn eDuarDo carneiro Kurator des Museums an der Universität Curitiba, für die Möglichkeit 
Ihre Sammlungsdaten hier benutzen zu dürfen. 
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Abb. 1-7: Schalifrontia furcifer HamPSon, 1901. 
Abb. 1, 1a: HT ‡: Brasilien, Santa Catarina, BMNH, London mit Originaletiketten. Coll et Foto British Museum (N. H.)®, London

Abb. 4, 5: ‡ mit Gen. 3093. Cerro Azul, PR, 28. IX. 1985, 
600 m, O. Mielke leg. Fotos: H. tHöny.
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Abb. 2, 3: Brasilien, Rio de Janeiro, Cachoeira do Macacu, 600 m, 13. X. 1985, Slgsnr. 65504 Abb. 3, Brasilien, Minas Gerais, Unai, 3. XI. 
1983, Slgsnr. 49653, V.O.Becker, Camacan. Fotos: H. tHöny.

Abb. 6, 7: †, Brasilien, Rio de Janeiro, Boca da Mato, Cach do 
Macacu, 11.-21. 10. 1998, leg. Thöny H. Gen. 3094 †. Fotos: 
H. tHöny.
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